
 
 

Heute, liebe Leser diese Kolumne, möchte ich Sie zur nachdenkenden Suche einladen. 

Gesucht wird: Eine Ihnen bestimmt bekannte Person, Institution oder Einrichtung. 

 

• Zielstrebig arbeitete er auf ein außenpolitisches Amt hin - bei der Regierungsbildung wurde nichts 

daraus. 

• Jemand, der auf Sprungbrettern turnt, auf daß man ihn in Positur bewundern kann. Sogar bei 

Militär. 

• Bei der Postenverteilung wurde er mit etwas belehnt, von dem er fachlich keine Ahnung hat. Aber 

eine Überzeugung, vergleichbar mit einem religiösen Glauben. Er tendiert zu, Missionieren.  

• Ein sparsamer Haushaltsvorstand, der teure Umstellung der Produktionsbedingungen fordert, 

aber Ersatz der Mehrkosten nur jährlich und nach Kassenlage bewilligt. Ein Vorbild an 

landsmännischer Sparsamkeit. 

• Ein überregionaler Amtsinhaber der einen regionalen Amtsinhaber beerben will, indem er sein 

derzeitiges Amt zur Werbung in eigener Sache nutzt. Mit dem Ziel, daß ein Lehrer dem anderen 

Lehrer folge. Im Amt. 

• Steht im Verdacht, bestimmte vorindustrielle, romantisierende Formen des Wirtschaftens und 

Lebens zu bevorzugen. 

• Ein Einladender, der zu einer Zukunftskonferenz fast nur jugendliche Gläubige der eigenen 

Konfession bittet. Aber die Draußen vor Tür wollen auch was sagen. 

• Ein Minderheitsvertreter, der meint, eine Mehrheit nicht nur zu überzeugen oder belehren, 

sondern umformen zu müssen. Und bist du nicht willig, dann verbiete und schreibe ich vor. 

Sozusagen par ordre du mufti. 

• Verwechselung von Parteistream mit Mainstream.  

• Werbeverbieter für -nach eigener subjektiver Meinung - Ungesundes.  

• Implizite Behauptung, daß alles, was auf Acker, Wiese, Stall und Freiland wächst und gedeiht 

nicht biologisch ist, soweit es nicht seinen Glaubenssätzen entspricht.  

• Ein Maßerfinder für Demokratie: Eine Hofaufgabe gleich ein Stück Verlust an Demokratie. 

 

Wer oder was mag das sein? 

Falls Sie noch unschlüssig sind, einige Hinweise: 

• Nein, es ist kein fachlich gelehrter (man beachte das h). 

• Es ist niemand, der aus Überzeugung kein Salz ißt - obwohl manche Dinge das Salz des Lebens 

sind. 

• Ist es auch kein Pazifist als Verteidigungsminister.  

• Und es ist auch keine lokale Größe die eine so schlimmes Wort mit N benutzt hat, daß kein 

Presseorgan die Passage wiedergeben mag. Leser der BauernZeitung mögen jetzt vielleicht an 

Nitrat, Niedrigwasser, Nachbau oder NawaRo denken. Irrweg? 



• Die Konferenz fand übrigens auf einem passenden Schloß in einer historischen Region der 

Bauernkriege gegen die Schloßherren vor fast 500 Jahren statt. Ist eine Region, die er künftig 

väterlich beherrschen möchte. Würde der Alte, der Fürst, abdanken. 

• „Draußen vor der Tür“ meinte kein Theaterstück von Heinrich Böll. Eher Leute mit Sense und 

Forke.  

• Werbeverbot: Auch für Genuß? Ist Verzicht das Elixier des Lebens? 

• Die Sache mit nicht–biologisch: Da wollen wir doch Produkte aus der Retorte, die aussehen und 

vielleicht schmecken wie Wurst, Milch, Käse, Fleisch und Varianten nicht diskriminieren.  

• Und im übrigen: In der Gastronomie bezahlt der, der bestellt. Er oder die Institution auch? 

Sie haben´s erraten? 


